
Nachhaltige 

Entwicklung

Gemeindeanlass 

Dienstag, 6. Juni 2023

Kursaal Bern



08.45 Umsetzung der Agenda 2030

10.00 Pause

10.30 Umgang mit dem Klimawandel

11.30 Angebote des Kantons

12.30 Stehlunch

13.30 Workshops

1: Onlinetool «Anpassung an den Klimawandel» für Gemeinden (Panorama 6)

2: Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden (Panorama 1)

15.30 Ende

Programm
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Einstieg

Agenda 2030 und Klimaanpassung 

im Kanton Bern

NE-Gemeindeanlass 06. Juni 2023

Ueli Stalder

Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion

Amt für Umwelt und Energie | Abteilung Koordination Umwelt und Nachhaltige Entwicklung
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1  Agenda 2030: Was macht der Kanton Bern?

 Kantonaler Nachhaltigkeitsbericht ’22

 Regierungsrichtlinien 2023-2026 
des Regierungsrats 
(«Vision 2030»)

4



Kantonaler Nachhaltigkeitsbericht ’22

 Seit 2010 alle vier Jahre kantonaler Bericht 

«Nachhaltige Entwicklung Kanton Bern»

 Basis: national konsolidierte Indikatoren des 

Cercle Indicateurs

 Ziel: Monitoring (Entwicklung) & 

Benchmarking (Quervergleich)

 Grundlage für nächste Legislaturplanung
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Schlüsselthemen Bericht ’22
(=> Agenda 2030 / SDG, SNE 2030 Bund)

1 Natürliche Lebensgrundlagen

2 Klima und Energie

3 Raumentwicklung und Mobilität

4 Produktion und Konsum

5 Bildung, Forschung und Innovation

6 Wirtschafts- und Finanzsystem

7 Gesundheitssystem

8 Sozialer Zusammenhalt und Chancengleichheit

9 Lebensqualität und Sicherheit
6



Auswertung Kernindikatoren Schlüsselthemen 1-3
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Auswertung Kernindikatoren Schlüsselthemen 4-6
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Auswertung Kernindikatoren Schlüsselthemen 7-9
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Weitere Inhalte des Nachhaltigkeitsberichts ‘22
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Pro Thema, geliefert von den jeweilig zuständigen kantonalen Stellen

 Zusätzliche Zahlen, Fakten und Interpretationen

 Laufende und geplante Massnahmen / Projekte des Kantons

Fazit Nachhaltigkeitsbericht ’22:

Der Kanton Bern ist recht gut unterwegs und macht (weiterhin) viel in 

Sachen Nachhaltiger Entwicklung. Ob er rasch genug unterwegs ist und 

ob er genug macht, ist eine Frage der (politischen) Bewertung. Der Bericht 

äussert sich dazu nicht (keine «Evaluation des Kantons») 



Regierungsrichtlinien 2023-2026 

(«Vision 2030»)

 Legislaturplanung des Regierungsrats

 Fortschreibung der Richtlinien 2019-2022

 Maxime «Nachhaltige Entwicklung» 

(seit 2007)

 Fünf Ziele, worunter Nr. 5 «Der Kanton 

schafft Rahmenbedingungen für eine 

wirkungsvolle nachhaltige Entwicklung»

 Rund 80 spezifische Projekte
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Unter anderem:

12

 P 1.5 Haushälterische und klimagerechte Bodennutzung

 P 2.12 Umfassende Energie- und Klimadatenplattform

 P 5.2 a)  Verwaltungsinternes Netzwerk Agenda 2030 (alle Direktionen)

b)  Weiterentwicklung Nachhaltigkeitsbeurteilung (NHB)

c)  Verstärkung Förderung Gemeinden (NE, EN, Klima)

 P 5.3 Förderung der Kreislaufwirtschaft 

 P 5.5 Förderung Biodiversität (drei Teilprojekte)

 P 5.6 Klimastrategie (Klimaschutz und Klimaanpassung)

 P 5.7/8 Ausbau der Anlagen zur Nutzung der erneuerbaren Energien

 P 5.10 Evaluation und Weiterentwicklung «Wyss Academy Bern»



2  Klimaanpassung: Was macht der Kanton Bern?
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Quelle: Wikimedia commons; Jürg Alean, Eglisau

https://www.swisseduc.ch/glaciers/; «Expedition 2 Grad»)



1   Kanton und Gemeinden setzen sich aktiv für die Begrenzung der 

Klimaveränderung und deren nachteiliger Auswirkungen ein.

2   Sie leisten im Rahmen ihrer Kompetenzen den erforderlichen Beitrag zur 

Erreichung der Klimaneutralität bis 2050 und stärken die Fähigkeit zur 

Anpassung an die nachteiligen Auswirkungen der Klimaveränderung.

3   Die Massnahmen zum Klimaschutz sind insgesamt auf eine Stärkung der 

Volkswirtschaft auszurichten sowie umwelt- und sozialverträglich 

auszugestalten. Sie beinhalten namentlich Instrumente der Innovations-

und Technologieförderung.

4   Kanton und Gemeinden richten die öffentlichen Finanzflüsse insgesamt auf 

eine klimaneutrale und gegenüber der Klimaveränderung widerstandsfähige 

Entwicklung aus.
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Neuer Klimaartikel 31a in der Kantonsverfassung



Kantonale Klima-Strategie(n)

• Energiestrategie 2006

• Wasserstrategie 2010

• Sachplan Biodiversität 2019

• Umweltstrategie WEU 2021

• Gesamtmobilitätsstrategie 

2022

• Kantonaler Richtplan (2023)

• Naturgefahrenkarte, etc.

• Regierungsrichtlinien 

2023-2026

 Rahmenstrategie 

Anpassung Klimawandel

15



Rahmenstrategie «Klimaanpassung»

Ziele

• Erhöhung der Klimaresilienz des Kantons

• Bündelung und gezielte Verstärkung 

der Instrumente und Massnahmen

(abgestimmt auf Bund)

• Nicht nur Bericht, sondern Management-

Tool; d.h. dynamisch angelegt

Stand

• Konzept liegt vor

• Erarbeitung ab Herbst ‘23

• Beschluss Ende ’24  Umsetzen
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Fazit

• Die Herausforderungen müssen 

ganzheitlich angegangen werden 

• Der Kanton bzw. die kantonalen 

Direktionen und Ämter sind aktiv 

• Die Gemeinden, der Bund, andere 

Kantone und auch die Wirtschaft und 

die NGO sind dabei wichtige Partner

• Ziel sind weder politischer Aktivismus 

noch «Hochglanzbroschüren», 

sondern konkrete und wirksame 

Massnahmen
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Nachhaltige Entwicklung

Agenda 2030 - Umsetzung in der Schweiz
Mirjam Walker, Sektion Nachhaltige Entwicklung, ARE
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Agenda 2030: Ein Fahrplan für eine bessere Welt
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Globale Ziele lokal umsetzen?
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

In der Schweiz alles in Ordnung?
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Nachhaltige Entwicklung in der Bundesverfassung

Präambel:

[…] im Bewusstsein der […] Verantwortung gegenüber den künftigen Generationen

Art. 2 Zweck:

• 2. [Die Schweizerische Eidgenossenschaft] fördert die gemeinsame Wohlfahrt, 

die nachhaltige Entwicklung, den inneren Zusammenhalt und die kulturelle 

Vielfalt des Landes.

• 4. Sie setzt sich ein für die dauerhafte Erhaltung der natürlichen 

Lebensgrundlagen und für eine friedliche und gerechte internationale Ordnung.

Art. 73 Nachhaltigkeit:

Bund und Kantone streben ein auf Dauer ausgewogenes Verhältnis zwischen der 

Natur und ihrer Erneuerungsfähigkeit einerseits und ihrer Beanspruchung durch den 

Menschen anderseits an.
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Wo drückt der Schuh? Herausforderungen für die 

Schweiz
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Hoher Ressourcenverbrauch
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Die Schweiz exportiert mehr als 70% ihrer 

Umweltbelastung

BAFU, Umweltfussabdrücke der Schweiz, 2018
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Umsetzung Agenda 2030

Strategie Länderbericht
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Strategie Nachhaltige Entwicklung SNE
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Klima, Energie und 

Biodiversität
Nachhaltiger Konsum und 

nachhaltige Produktion

Chancengleichheit und 

sozialer Zusammenhalt
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Handlungsräume aufzeigen / Lernen voneinander
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Massnahmen & Beispiele
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Umsetzung

Förderprogramm Nachhaltige Entwicklung

- unterstützt Projekte von Kantonen, Städten, Gemeinden und Dritter

- Starthilfe für innovative und reproduzierbare Projekte 

- jährlicher Projektaufruf zu einem Themenschwerpunkt

- Themenschwerpunkt 2023/2024: Nachhaltiges Wohnen

Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

- ausgewählte Massnahmen zur wirksamen Umsetzung der Agenda 2030 durch 

Kantone und Gemeinden geben Inspiration für mögliche Beiträge zu Zielen 

- vom ARE in enger Zusammenarbeit mit Kantonen, Gemeinden und der 

Wissenschaft erarbeitet

Toolbox für Unternehmen > in Erarbeitung
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Zivilgesellschaft 
Wirtschaft 

Wissenschaft

Kantone 
Gemein-

den

Bund

Koordination



35
Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Verstärkung der Zusammenarbeit
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Nachhaltige Entwicklung • Umsetzung in der Schweiz

Bundesamt für Raumentwicklung • Mirjam Walker Wedekind • 06.06.2023

Links zu relevanten Websites:

 Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung (admin.ch)
 ARE Nachhaltige Entwicklung 
 Strategie Nachhaltige Entwicklung (admin.ch)
 Startseite - SDGital2030
 Statistischer Anhang zum Länderbericht 2022 (sdgital2030.ch)
 Das MONET 2030-Indikatorensystem
 Cercle Indicateurs
 Forum Nachhaltige Entwicklung (admin.ch)
 Förderprogramm Nachhaltige Entwicklung (admin.ch)
 Netzwerk der kantonalen Nachhaltigkeitsfachstellen
 Tripartite Konferenz - Tripartite Konferenz (TK)
 Coord21
 Schweizerischer Städteverband SSV
 Schweizerischer Gemeindeverband (chgemeinden.ch)
 Toolbox Agenda 2030 - Für Kantone und Gemeinden (toolbox-

agenda2030.ch)

https://www.eda.admin.ch/agenda2030/de/home.html
https://www.are.admin.ch/are/de/home/nachhaltige-entwicklung/strategie/sne.html
https://www.sdgital2030.ch/
https://www.sdgital2030.ch/docs/CountryReport/country-report-switzerland-2022-statistical-appendix_de.pdf
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/monet-2030.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/cercle-indicateurs.html
https://www.are.admin.ch/are/de/home/nachhaltige-entwicklung/koordination/forumne.html
https://www.are.admin.ch/are/de/home/nachhaltige-entwicklung/programme-und-projekte/foerderprogramm.html
https://www.are.admin.ch/are/de/home/nachhaltige-entwicklung/koordination/nknf.html
https://www.tripartitekonferenz.ch/de/
https://www.coord21.ch/
https://staedteverband.ch/
https://www.chgemeinden.ch/de/
https://toolbox-agenda2030.ch/de/


Toolbox Agenda 2030 für Kantone 

und Gemeinden 

Stephan Kägi

Sektion Nachhaltige Entwicklung, Bundesamt für Raumentwicklung
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Ablauf

 Hintergrund der Toolbox

 Ziele der Toolbox

 Vorstellung der Website (online)
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Hintergrund

Der Wunsch eines Unterstützungsinstruments / Wissensplattform ist 

bereits 2017 von den Kantonen geäussert worden.

Bestehende Instrumente zur Umsetzung der Agenda 2030 auf 

kantonaler und kommunaler Ebene sollten zusammengestellt werden.

In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk der kantonalen 

Nachhaltigkeitsfachstellen (NKNF), dem schweizerischen Städteverband 

(SSV) und dem schweizerischen Gemeindeverband (SGV) 

Begleitet durch Fachpersonen aus Kantonen und Gemeinden, den 

Universitäten Bern und Basel und weiteren Nachhaltigkeitsexpertinnen und 

Experten.
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Ziele der Toolbox

Umsetzungsunterstützung / Orientierung

- Sammlung von (> 500) Massnahmen & guten Beispielen zur Umsetzung der Agenda 

2030 in der Schweiz 

Sensibilisierung und Mobilisierung

- Zeigt die Relevanz der Agenda 2030 für die 3 Staatsebenen auf

- Nutzerinnen & Nutzer werden dadurch sensibilisiert & mobilisiert, die Agenda 2030 in 

ihrem Verantwortungsbereich effektiv umzusetzen

Information

- Über den aktuellen politischen Rahmen zur nachhaltigen Entwicklung in der Schweiz 

- Umsetzungsstand der Agenda 2030 & den noch zu bewältigenden Herausforderungen 
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Aufbau 
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Dynamische Website

Mitmachen 
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Dynamische Website

https://toolbox-agenda2030.ch

https://toolbox-agenda2030.ch/
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Toolbox Agenda 2030 für Kantone und Gemeinden

Bundesamt für Raumentwicklung • Stephan Kägi

Website: https://toolbox-agenda2030.ch

Kontakt: toolbox.agenda2030@are.admin.ch

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

https://toolbox-agenda2030.ch/
mailto:toolbox.agenda2030@are.admin.ch


Vom ISO 14001 zu «Klimact Ittigen 2030+»

Marco Rupp

Gemeindepräsident Ittigen – 06. Juni 2023



Entwicklungsphasen und Strategien



ISO 14001 Umweltzertifikat

• Abfall

• Energie

• Werkhof

• Klimaschutz

• Landschaftsschutz

• Nachhaltige Entwicklung



Aufgaben- und Finanzplan (AFP), Globalbudget



Bericht zur SDG-Analyse und Vorschläge für modifizierte 
Ziele im AFP der Gemeinde Ittigen 2019



Auszug aus dem Bericht SDG-Analyse



Ergänzung der Wirkungsziele und der Indikatoren im AFP

Bereits vorhandene Ziele

Gemäss AFP 2018
Vorschlag zur Änderung des

AFP 2020

Unterziele

Agenda 

2030

SDG Ziele Indikatoren Sollwerte Ziele 

anpassen

neue 

Indikatoren
Sollwerte 

neu



Klimagas-Absenkpfad: Strategie 2020



«Klimact Ittigen 2030+»



18 Massnahmen (Zusammengefasst in Gruppen)



Themen: Bauen und Energie, Wärmeverbünde, Mobilität



Raumordnungsstrategie



Raumordnungsstrategie

Entwicklungsschwerpunkte



Arealentwicklung «Im Park»



Biodiversität Landschaftsgestaltung – innere Vernetzung – lokale Elemente 

1. Landschafts-

gestaltung

2. Vernetzung

3. Lineare und lokale 

Elemente: Alleen, 

Baumreihen, Hecken, 

Entsiegelung

4. Renaturierungen, 

Biotope



Wärmeverbund Worblental (ebl) – 1. Etappe in Realisierung

ARA Worblental



Nachhaltige Beschaffung - Elektromobilität



Hochbau, Tiefbau und Kultur Freizeit Sport:
Revitalisierung & Aufwertung Aareraum



Hochbau und Bildung: Auszeichnung 
4-fach Kindergarten Rain



Hochbau und Bildung: 
Sanierung und Erweiterung Schule Altikofen



Tiefbau: Knoten Station Ittigen - nach dem RBS-Bahnhof nun 
der Strassenbau



Soziales – Aufwertung der Quartiere



Fazit

 Wo die Gemeinde Massnahmen in ihrer Zuständigkeit ergreifen kann, liegt auch 

der Erfolg in ihrer Hand: Eigene Fahrzeug-Flotte, Kehrrichtfahrzeuge, Werkhof, 

Veloverleih, Energieförderreglement

 Grundlage zur Bekämpfung des Klimawandels ist eine Gesamtstrategie des 

Gemeinderats (ISO 14001, SDG, AFP und «Klimact Ittigen 2030+») mit dem 

dazugehörenden Massnahmenpaket.

 Mit einem Monitoring und Controlling wird die Zielerreichung überprüft und 

gesteuert. Das CO2-Monitoring ist eine wesentliche Grundlage zur 

Beurteilung der Zielerreichung.

 Raum- und Verkehrsplanung kombiniert mit Tiefbau, Hochbau und 

monetären Anreizsystemen leisten einen wesentlichen Beitrag zur Reduktion 

des CO2-Ausstosses.

 Regionale Koordination (Initiative Dekarbonisierung) kann Wirkung erhöhen


